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See the notice on TED website 2586-2018 - Competition
Germany-Lübeck: Floor-tiling work
OJ S 3/2018 05/01/2018
Contract notice
Works

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Bundesrepublik Deutschland, endvertreten durch Gebäudemanagement 
Schleswig-Holstein AöR
Postal address: Schillstraße 1-3
Town: Lübeck
NUTS code: DEF03 Lübeck, Kreisfreie Stadt
Postal code: 23566
Country: Germany
Contact person: GMSH AöR, VOB-Submissionsstelle
E-mail: bieteranfragen-vob@gmsh.de
Fax: +49 45130086-166

:Internet address(es)
Main address: http://www.gmsh.de

Communication
The procurement documents are available for unrestricted and full direct access, free of 
charge, at: www.e-vergabe-sh.de
Additional information can be obtained from the abovementioned address
Tenders or requests to participate must be submitted electronically via: www.e-vergabe-sh.de

Type of the contracting authority
Ministry or any other national or federal authority, including their regional or local subdivisions

Main activity
General public services

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Fliesenarbeiten (17E02974-55203135 FL, SchStrAuf., Umb. Wi+Betr. Geb.)
Reference number: 17E02974 - 55203135

Main CPV code
45431100 Floor-tiling work

Type of contract
Works

Short description

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/2586-2018
mailto:bieteranfragen-vob@gmsh.de?subject=TED
http://www.gmsh.de
http://www.e-vergabe-sh.de
http://www.e-vergabe-sh.de
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Das zu sanierende Hallenbauwerk befindet sich in einer geschlossenen Kasernenanlage der 
Bundeswehr im Flensburger Stadtteil Mürwik und wird zu einem Wirtschafts- und 
Betreuungsgeb. für 331-660 Verpflegungsteilnehmer + Speisesaal hergerichtet.
Hallenbauwerk, ab 1910, steht unter Denkmalschutz
Mauerwerksbau, Rotsteinfassade mit außenliegenden Pfeilerverstärkungen, 
Rundbogenfenster, Satteldach
Fliesen- & Plattenarbeiten

Estimated total value
Value excluding VAT: 311 000,00 EUR

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Description

Additional CPV code(s)
45431200 Wall-tiling work

Place of performance
NUTS code: DEF01 Flensburg, Kreisfreie Stadt
Main site or place of performance: Schule Strategische Aufklärung der Bundeswehr 
Flensburg.

Description of the procurement
Herstellen gefliester Wandflächen (ca. 2 500 m2), Bodenflächen (ca. 550 m2) und 
Sockelfliesen (ca. 510 m)/Versiegelung, einschl. Vorarbeiten

Award criteria
Criteria below
Price

Estimated value
Value excluding VAT: 311 000,00 EUR

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Start: 16/05/2018 End: 29/07/2019
This contract is subject to renewal: no

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: no

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section III: Legal, economic, financial and technical information

Conditions for participation
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III.1.2.

III.1.1. Suitability to pursue the professional activity, including requirements relating to 
enrolment on professional or trade registers
List and brief description of conditions: 
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung für die zu vergebende 
Leistung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e. V. (Präqualifikationsverzeichnis) und ggf. ergänzt durch geforderte 
auftragsspezifische Einzelnachweise. Im Angebot ist die jeweilige Nummer, unter der das 
Unternehmen im Präqualifikationsverzeichnis geführt wird, anzugeben. Bei Einsatz von 
anderen Unternehmen (Unteraufträge, Eignungsleihe) ist auf gesondertes Verlangen 
nachzuweisen, dass diese anderen Unternehmen präqualifiziert sind oder die 
Voraussetzungen für die Präqualifikation erfüllen, ggf. ergänzt durch geforderte 
auftragsspezifische Einzelnachweise.
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung für die zu 
vergebende Leistung mit dem Angebot:
— entweder die ausgefüllte „Eigenerklärung zur Eignung“,
— oder eine Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE),
jeweils ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise vorzulegen. Bei 
Einsatz von anderen Unternehmen (Unteraufträge, Eignungsleihe) sind auf gesondertes 
Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese anderen Unternehmen abzugeben. Sind die 
anderen Unternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese anderen 
Unternehmen im Präqualifikationsverzeichnis geführt werden. Gelangt das Angebot in die 
engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der anderen Unternehmen) auf 
gesondertes Verlangen durch die Vorlage der im Formblatt „Eigenerklärungen zur Eignung“ 
bzw. in der EEE genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen.
Das Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ ist erhältlich als Bestandteil der 
Vergabeunterlagen zu dieser Ausschreibung unter https://www.e-vergabe-sh.de/fileadmin
/content/Service/GMSH_VHB-124EigenerklaerungZurEignung.pdf

Economic and financial standing
List and brief description of selection criteria: 
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung für die zu vergebende 
Leistung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e. V. (Präqualifikationsverzeichnis) und ggf. ergänzt durch geforderte 
auftragsspezifische Einzelnachweise. Im Angebot ist die jeweilige Nummer, unter der das 
Unternehmen im Präqualifikationsverzeichnis geführt wird, anzugeben. Bei Einsatz von 
anderen Unternehmen (Unteraufträge, Eignungsleihe) ist auf gesondertes Verlangen 
nachzuweisen, dass diese anderen Unternehmen präqualifiziert sind oder die 
Voraussetzungen für die Präqualifikation erfüllen, ggf. ergänzt durch geforderte 
auftragsspezifische Einzelnachweise.
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung für die zu 
vergebende Leistung mit dem Angebot:
— entweder die ausgefüllte „Eigenerklärung zur Eignung“,
— oder eine Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE),
jeweils ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise vorzulegen. Bei 
Einsatz von anderen Unternehmen (Unteraufträge, Eignungsleihe) sind auf gesondertes 
Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese anderen Unternehmen abzugeben. Sind die 
anderen Unternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese anderen 
Unternehmen im Präqualifikationsverzeichnis geführt werden. Gelangt das Angebot in die 

https://www.e-vergabe-sh.de/fileadmin/content/Service/GMSH_VHB-124EigenerklaerungZurEignung.pdf
https://www.e-vergabe-sh.de/fileadmin/content/Service/GMSH_VHB-124EigenerklaerungZurEignung.pdf
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engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der anderen Unternehmen) auf 
gesondertes Verlangen durch die Vorlage der im Formblatt „Eigenerklärungen zur Eignung“ 
bzw. in der EEE genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen.
Das Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ ist erhältlich als Bestandteil der 
Vergabeunterlagen zu dieser Ausschreibung unter https://www.e-vergabe-sh.de/fileadmin
/content/Service/GMSH_VHB-124EigenerklaerungZurEignung.pdf

Technical and professional ability
List and brief description of selection criteria: 
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung für die zu vergebende 
Leistung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e. V. (Präqualifikationsverzeichnis) und ggf. ergänzt durch geforderte 
auftragsspezifische Einzelnachweise. Im Angebot ist die jeweilige Nummer, unter der das 
Unternehmen im Präqualifikationsverzeichnis geführt wird, anzugeben. Bei Einsatz von 
anderen Unternehmen (Unteraufträge, Eignungsleihe) ist auf gesondertes Verlangen 
nachzuweisen, dass diese anderen Unternehmen präqualifiziert sind oder die 
Voraussetzungen für die Präqualifikation erfüllen, ggf. ergänzt durch geforderte 
auftragsspezifische Einzelnachweise.
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung für die zu 
vergebende Leistung mit dem Angebot:
— entweder die ausgefüllte „Eigenerklärung zur Eignung“,
— oder eine Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE),
jeweils ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise vorzulegen. Bei 
Einsatz von anderen Unternehmen (Unteraufträge, Eignungsleihe) sind auf gesondertes 
Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese anderen Unternehmen abzugeben. Sind die 
anderen Unternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese anderen 
Unternehmen im Präqualifikationsverzeichnis geführt werden. Gelangt das Angebot in die 
engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der anderen Unternehmen) auf 
gesondertes Verlangen durch die Vorlage der im Formblatt „Eigenerklärungen zur Eignung“ 
bzw. in der EEE genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen.
Das Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ ist erhältlich als Bestandteil der 
Vergabeunterlagen zu dieser Ausschreibung unter https://www.e-vergabe-sh.de/fileadmin
/content/Service/GMSH_VHB-124EigenerklaerungZurEignung.pdf

Conditions related to the contract

Contract performance conditions
Siehe Vergabeunterlagen

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Open procedure

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Administrative information

https://www.e-vergabe-sh.de/fileadmin/content/Service/GMSH_VHB-124EigenerklaerungZurEignung.pdf
https://www.e-vergabe-sh.de/fileadmin/content/Service/GMSH_VHB-124EigenerklaerungZurEignung.pdf
https://www.e-vergabe-sh.de/fileadmin/content/Service/GMSH_VHB-124EigenerklaerungZurEignung.pdf
https://www.e-vergabe-sh.de/fileadmin/content/Service/GMSH_VHB-124EigenerklaerungZurEignung.pdf
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IV.2.6.

IV.2.4.

IV.2.3.

IV.2.2. Time limit for receipt of tenders or requests to participate
Date: 06/02/2018 11:30Local time: 

Estimated date of dispatch of invitations to tender or to participate to selected 
candidates

Languages in which tenders or requests to participate may be submitted
German

Minimum time frame during which the tenderer must maintain the tender
Tender must be valid until: 05/04/2018

Conditions for opening of tenders
Date: 06/02/2018 11:30Local time: 
Place: 
Anschrift Siehe Nr. I.1).
Information about authorised persons and opening procedure: Nur Bieter und deren 
Bevollmächtigte.

Section VI: Complementary information

Information about recurrence
This is a recurrent procurement: no

Additional information
Elektronische Abgabe nicht per E-Mail zulässig
Allgemeine Verfahrenshinweise für die unter III.1.1 bis III.1.3 sowie III.2.1 und III.2.2 
genannten Bedingungen:
Gem. § 50 Abs. 3 VgV und § 6b EU Abs. 3 VOB/A müssen Bewerber oder Bieter u. a. dann 
keine Eignungsnachweise beibringen, soweit die Zuschlag erteilende Stelle bereits im Besitz 
dieser Nachweise ist. Dies kann der Fall sein, wenn Bewerber oder Bieter diese Nachweise 
bereits in einem früheren Vergabeverfahren eingereicht haben. Wollen sich Bewerber oder 
Bieter in einem laufenden Vergabeverfahren auf dies Verfahrenserleichterung berufen, so 
haben sie die Vergabenummer desjenigen Vergabeverfahrens anzugeben, in dem sie diese 
Nachweise eingereicht haben. Ohne Angabe der vorgenannten Vergabenummer kann 
auftraggeberseits nicht nachvollzogen werden, ob und welche Nachweise von den Bewerbern 
oder Bietern in früheren Vergabeverfahren vorgelegt wurden.
Zu beachten ist, dass die Nachweise, auf deren Vorliegen sich Bewerber oder Bieter berufen, 
für das jeweilige Vergabeverfahren aktuell sein müssen.

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer des Bundes, Bundeskartellamt
Postal address: Villemombler Straße 76
Town: Bonn
Postal code: 53123
Country: Germany
E-mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telephone: +49 2289-4990
Fax: +49 228949-9163

Review procedure

mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de?subject=TED
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VI.5.

VI.4.4.

Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Das Vergabeverfahren unterliegt den Vorschriften über das Nachprüfungsverfahren vor den 
Vergabekammern (§ 155 ff. GWB). Gemäß § 160 Abs. 3 S. 1 GWB ist ein 
Nachprüfungsantrag unzulässig, soweit:
1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 
Absatz 2 GWB bleibt unberührt;
2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden;
3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden;
4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Ein wirksam erteilter Zuschlag kann nicht aufgehoben werden (§ 168 Abs. 2 Satz 1 GWB). Ist 
der Zuschlag bereits erteilt, kann die Unwirksamkeit eines Vertrages nach § 135 Abs. 2 GWB 
nur festgestellt werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen 
nach der Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den Auftraggeber über den 
Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als sechs Monate nach Vertragsschluss geltend 
gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der EU bekannt 
gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach 
Veröffentlichung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der EU.

Service from which information about the review procedure may be obtained
Official name: Gebäudemanagement Schleswig-Holstein AöR VOB-Submissionsstelle
Postal address: Schillstraße 1-3
Town: Lübeck
Postal code: 23566
Country: Germany
E-mail: bieteranfragen-vob@gmsh.de
Fax: +49 45130086-166

Date of dispatch of this notice
03/01/2018

mailto:bieteranfragen-vob@gmsh.de?subject=TED

